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Zu TOP A2 (648/2008) 
Bestellung einer Schriftführerin 
 
Der ABKSS hat einstimmig folgenden Beschluss gefasst: 
 
Der Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport bestellt Frau Petra Weymans zur 
Schriftführerin. 
 
 
 
Zu TOP A7 (667/2008) 
Haushalt 2009 des Fachbereiches 4 – Bildung, Kultur, Schule und Sport 
 
Der ABKSS hat einstimmig, bei drei Enthaltungen von Bündnis 90/Die Grünen und BfBB, 
folgenden Beschluss gemäß des Beschlussvorschlages der CDU-Fraktion gefasst: 
 
Die Beschlussvorlage wird in eine Mitteilungsvorlage umgewandelt. 
 
 
 
 



 
Zu TOP A8 (644/2008) 
Sozialpädagogische Betreuungs-, Bildungs- und Erziehungsmaßnahmen für Kinder in der 
Sekundarstufe I 
 
Der Rat hat in seiner Sitzung am 16.12.2008 einstimmig folgenden Beschluss gefasst: 
 
1. Das Programm „Sozialpädagogische Betreuungs-, Bildungs- und Erziehungsmaßnahmen für 

Kinder in der Sekundarstufe I“ löst ab dem 01.02.2009 die städtische Förderung der Gruppen, 
die nach dem Landesprogramm „Dreizehn Plus Sek. I“ gefördert wurden, ab. 

 
2. Die finanzielle Förderung durch die Stadt erfolgt im Schuljahr 2008/2009 analog den Regeln, 

wie sie bisher in Ergänzung des Landesprogramms „Dreizehn Plus Sek. I“ (2.500,- EUR pro 
Gruppe p. a.) gelten. Für die Weiterführung der bestehenden 14 Gruppen sind in der zweiten 
Schuljahreshälfte (ab dem 01.02.2009) 17.500,- EUR vorzuhalten. 

 
Für das Schuljahr 2009/2010 ist der bislang geschätzte Bedarf zu überprüfen. Sollte sich aus 
der Bedarfsprüfung ergeben, dass es einen über das derzeitige Angebot hinausgehenden Bedarf 
gibt, wird die Verwaltung in enger Abstimmung mit den Schulen den Ausbau der 
Tagesbetreuung an Schulen in der Sekundarstufe I bewirken. Um im Jahr 2009 handlungsfähig 
zu bleiben, sollen für einen bedarfsgerechten Ausbau von Gruppen zunächst Mittel in Höhe von 
52.500,- EUR bereitgestellt werden. Damit können sieben weitere Gruppen an städtischen 
Schulen im finanziellen Rahmen der bisherigen Förderung der „Dreizehn Plus Sek. I“ - 
Gruppen angeboten werden. 
 
Auf Haushaltsjahre bezogen bedeutet dies, dass im Haushaltsjahr 2009 43.025,- EUR und im 
Haushaltsjahr 2010 vorerst für den Zeitraum bis zum 31.07.2010 30.625,- EUR vorzusehen 
sind. 

 
3. Gemeinsam mit den Schulen und den interessierten Trägern der freien Jugendhilfe wird das 

Programm „Sozialpädagogische Betreuungs-, Bildungs- und Erziehungsmaßnahmen für Kinder 
in der Sekundarstufe I“ soweit weiter entwickelt, dass ab dem Schuljahr 2010/2011 die 
verlässliche Betreuung der Kinder der Sekundarstufe I gemäß dem Auftrag des § 24 Absatz 2 
SGB VIII sicher gestellt ist. 

 
4. Im Rahmen der Haushaltsplanberatungen für 2010 ist festzulegen, wie das Programm 

„Sozialpädagogische Betreuungs-, Bildungs- und Erziehungsmaßnahmen für Kinder in der 
Sekundarstufe I“ ab 01.08.2010 städtischerseits gefördert wird und welche Haushaltsmittel 
dafür zur Verfügung gestellt werden müssen. 

 
 
Zu TOP A9 (688/2008) 
Raumprobleme der Wilhelm-Wagner-Schule 
 
Der ABKSS hat einstimmig folgenden Beschluss gefasst: 
 
Der Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport beauftragt die Verwaltung, 
Ausbaumöglichkeiten entsprechend des Bedarfes der Wilhelm-Wagener-Schule zu prüfen, Kosten 
zu ermitteln und das Ergebnis in einer der nächsten Sitzungen vorzulegen. 
 
 
 
 



 
Zu TOP A10 (690/2008) 
Benennung von städtischen Vertretungen für die Bildungskonferenz 
 
Die Vorlage wurde in der Sitzung des Rates am 16.12.2008 nicht behandelt bzw. wurde auch nicht 
in die Tagesordnung der Sitzung aufgenommen, da ein Beschluss erst nach Vertragsabschluss 
erfolgen soll. 
 
 
 
Zu TOP A 11 (600/2008) 
Feststellung des Jahresabschluss 2007 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung „GL Kultur / 
Kulturbetrieb Bergisch Gladbach“ 
und 
Entlastung der Betriebsleitung betreffend Jahresabschluss 2007 der eigenbetriebsähnlichen 
Einrichtung „GL Kultur / Kulturbetrieb Bergisch Gladbach“ 
 
Der Rat hat in seiner Sitzung am 16.12.2008 einstimmig folgenden Beschluss gefasst: 
 
Der Jahresabschluss 2007 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung „GL-Kultur/Kulturbetrieb der 
Stadt Bergisch Gladbach“ wird festgestellt. 
 
Der Jahresfehlbetrag beträgt 3.621.731,68 EUR und ist in Höhe von 3.432.094,- EUR aus der 
allgemeinen Rücklage zu decken. Es verbleibt ein Fehlbetrag in Höhe von 189.637,68 EUR, der auf 
neue Rechnung vorgetragen wird. 
 
Die Entlastung des Betriebsausschusses wird beschlossen. 
 
 
Zu TOP A13 (624/2008) 
Änderung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur gemeinsamen Wahrnehmung von 
Aufgaben der Volkshochschule 
 
Der Rat hat in seiner Sitzung am 16.12.2008 einstimmig folgenden Beschluss gefasst: 
 
Es ist beabsichtigt, das Abrechnungsverfahren mit den beteiligten Gemeinden Kürten und Odenthal 
aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung und der Kalkulierbarkeit zu pauschalieren. Der 
Pauschbetrag soll 16.000,- EUR pro Gemeinde und Jahr für bis zu 800 geplante 
Unterrichtsstunden betragen. 
 
Bisher wurde nach Jahresabschluss nach tatsächlichen Einnahmen, Ausgaben und 
Unterrichtsstunden der tatsächlich zu zahlende Betrag für jede Gemeinde berechnet. Die beiden 
Gemeinden bringen die Änderungen auch in ihre Gremien ein. 
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